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Neue Organisationsstruktur im Rathaus

Von Links: Kämmerin Christina Bründl, Geschäftsleitender Beamter 
Stefan Hölzlwimmer, Standesbeamter und EDV-Beauftragter Daniel 
Zürner 

Seit 1. Mai 2026 ist der neu gewählte Erste Bürgermeister der 
Gemeinde Kirchdorf a.Inn, Matthias Übel, offiziell im Amt und 
setzt direkt erste organisatorische Veränderungen im Rathaus 
um. Mit Erlass des neuen Geschäftsverteilungsplanes gliedert 
sich die Verwaltung künftig in drei Sachgebiete: Hauptverwal-
tung unter Leitung von Herrn Daniel Zürner (Standesbeamter 
und EDV-Beauftragter), Finanzverwaltung unter Leitung von 
Frau Christina Bründl (Kämmerin) und Bauverwaltung unter Lei-
tung von Herrn Stefan Hölzlwimmer (Geschäftsleitender Beam-
ter). Der Geschäftsleitende Beamte ist den drei Sachgebieten 
übergeordnet. 

Erster Bürgermeister Matthias Übel freut sich, ein junges und 
engagiertes Leitungsteam an seiner Seite zu haben, das die zu-
künftigen Herausforderungen der Gemeinde aktiv mitgestalten 
möchte.
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: 	 Mo., Di.:	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.

Sehr geehrte Kirchdorferinnen und Kirchdorfer, 
am 1. Mai 2026 hat die neue 
Kommunalwahlperiode 2026 bis 
2032 begonnen. 

Ich bin dankbar für das Wahl-
ergebnis und Ihr Vertrauen und 
freue mich auf die Aufgaben als 
Ihr neuer 1. Bürgermeister.

In den nächsten Monaten und 
Jahren stehen viele Herausforde-
rungen an, die wir nur gemein-
sam lösen können. Im Hinblick 
auf die Lage in der Welt und der 
daraus resultierenden Wirtschaftslage muss uns bewusst sein, 
dass auch wir als Gemeinde nicht jeden Wunsch und jedes 
„nice to have“ erfüllen werden können. 

Wir dürfen aber zuversichtlich in die Zukunft blicken. Die Ge-
meinde Kirchdorf a. Inn steht auf einem soliden Fundament, 
auf dem wir weiterbauen können und wir haben eine moti-
vierte und hervorragende Mannschaft im Gemeinderat, im Rat-
haus und in den gemeindlichen Einrichtungen.   

Ich werde in den nächsten Monaten viele Veranstaltungen be-
suchen und vielen Menschen begegnen. Ich lade Sie alle ein: 
Sprechen Sie mich an, bringen Sie Ihre Ideen ein, stellen Sie Fra-
gen und kommen Sie gerne im Rathaus vorbei. 

Durch Dialog und Zusammenarbeit schaffen wir eine Gemein-
de, in der jeder gehört ist und in der Vertrauen wachsen kann.

Mein Leitbild für diese Amtszeit lautet:
Lassen Sie uns zuversichtlich vorangehen, fleißig arbeiten, mu-
tige Entscheidungen treffen und vermeintliche Probleme zum 
Positiven verändern.

Ich freue mich in den nächsten Jahren, gemeinsam mit Ihnen, 
unser schönes Kirchdorf a. Inn in die Zukunft zu führen. 

Mit herzlichen Grüßen

Matthias Übel
Erster Bürgermeister
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Verabschiedung Bürgermeister Johann Springer

Am vorletzten Tag seiner zwölfeinhalbjährigen Amtszeit wurde 
Kirchdorfs Erster Bürgermeister Johann Springer von der Beleg-
schaft der Gemeinde verabschiedet. 

Im Rahmen der Feierstunde waren als Gäste Pfarrer Janos Ko-
vacs, von der Grund- und Inntalmittelschule Rektor Bastian Lo-
benhofer, Konrektorin Annette Aigner, BRK-Heimleiter André 
Wiesmüller sowie die Kommandanten der Feuerwehren Kirch-
dorf a. Inn mit Matthias Drexler und Seibersdorf mit Christian 
Derzmann geladen. 

Geschäftsleiter und ab 1. Mai Kirchdorfs neuer Erster Bürger-
meister Matthias Übel führte in seinen Worten aus, dass heute 
Wehmut und Dankbarkeit zugleich vorherrschen. Nach einem 
Rückblick auf die zahlreichen umgesetzten Projekte des schei-
denden Bürgermeisters bedankte sich die gesamte Gemein-

deverwaltung mit einem persönlichen Geschenk. Matthias Übel 
blickt mit Zuversicht in die Zukunft und dankte Johann Springer 
für das solide Fundament, auf dem die Gemeinde weiterbauen 
kann. Musikalische Auftritte der Vorschulgruppe des Kindergar-
tens und der 3. Klasse der Grundschule bereicherten die Ver-
anstaltung.

Personalratsvorsitzender Daniel Zürner dankte Springer für die 
stets mitarbeiterfreundliche Führung und wünschte ihm alles 
Gute. Der scheidende Bürgermeister Johann Springer fasste in 
seiner Abschiedsrede den Kreis des Lebens zusammen. Er sei 
glücklich und stolz auf die erfolgreichen Bürgermeisterjahre in 
Kirchdorf a. Inn. 

Küchen mit Charakter. 
Beratung mit Herz.

Hauptstraße 45 a
84375 Kirchdorf am Inn
www.birkl-inntalkuechen.de

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 
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Einladung zum Bayerischen Seniorennachmittag
anlässlich des 150-jährigen Gründungsfest der Freiwilligen Feu-
erwehr laden die Gemeinde Kirchdorf mit der Seniorenbeauftrag-
ten und dem Seniorenclub gemeinsam mit der Feuerwehr herz-
lich zu einem gemütlichen Seniorennachmittag im Festzelt ein.

Freuen Sie sich auf gesellige Stunden bei Kaffee und Kuchen und 
bayerischen Schmankerln. Sowie auf ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungs- und Rahmenprogramm mit verschiedenen Ein-
lagen und musikalischer Unterhaltung. 

Senioren, die keine Fahrmöglichkeit haben können sich bei 
der Seniorenbeauftragten Gitte Haunreiter telefonisch melden 
08571/9241685.

Datum: Donnerstag, 9. Juli; Beginn: 14.00 h 
Ort: Festzelt am Sportgelände in der Au

Wir freuen uns sehr darauf, gemeinsam mit Ihnen dieses beson-
dere Jubiläum zu feiern.

Gemeinde Kirchdorf, Seniorenbeauftragte und Seniorenclub, 
Frauengemeinschaft und die Freiwillige Feuerwehr

Vorankündigung�

 

 

 

Vorankündigung Ferienprogramm 2026 

Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Kirchdorf am Inn wieder ein Ferienprogramm für 
alle Kinder und Jugendlichen an. 

Die teilnehmenden Vereine und Veranstalter sind bereits fleissig am Planen, es sind auch 
schon einige Veranstaltung online, die Liste wird ständig erweitert. 
Das Ferienprogramm ist einsehbar unter www.unser-ferienprogramm.de/kirchdorfaminn 
oder mit dem oben angefügten QR-Code. 

Anmelden Ferienprogramm kann man sich wieder in gewohnter Weise  
ab Montag, 06.07.2026, 8:00 Uhr. 
Auswärtige Kinder können sich erst ab dem 13.07.2026 anmelden.  

Ferienprogramm 2026
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Kir-
chdorf am Inn wieder ein Ferienprogramm 
für alle Kinder und Jugendlichen an.

Die teilnehmenden Vereine und Veranstalter sind bereits fleis-
sig am Planen, es sind auch schon einige Veranstaltung online, 
die Liste wird ständig erweitert. Das Ferienprogramm ist ein-
sehbar unter www.unser-ferienprogramm.de/kirchdorfaminn 
oder mit dem oben angefügten QR-Code.

Anmelden Ferienprogramm kann man sich wieder in gewohnter 
Weise ab Montag, 06.07.2026, 8:00 Uhr. Auswärtige Kinder 
können sich erst ab dem 13.07.2026 anmelden.

Gedenken an heiligen Schutzpatron und verstor-
bene Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Seib-
ersdorf 

Am 08.05.2026 fand in der Kirche in Seibersdorf ein Gottes-
dienst zum Gedenken an den heiligen Florian und der verstor-
benen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr statt. In der Mes-
se, die von Regina Geißinger feierlich mit der Orgel umrahmt 
wurde, schilderte Pfarrer Max Pinzl eindrucksvoll das Leben 
und Wirken des heiligen Florians, der der Schutzpatron der Feu-
erwehr ist. Im Anschluss fand ein Festzug von der Kirche zum 

OPTIK BEITLER Augenoptik • Sportbrillen 
Kontaktlinsen

Münchner Str. 6 · 84359 Simbach a. Inn  Tel. (0 85 71) 924 21 16

NEU!

Gemeinde Kirchdorf a. Inn

Einladung zum
Seniorennachmittag

beim 150jährigen Gründungsfest
der Freiwiligen Feuerwehr Kirchdorf a. Inn

          

Gemeinde Kirchdorf a.Inn  
 

 

 
 

Einladung zum Seniorennachmittag beim  
150jährigen Gründungsfest der  

Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf a.Inn 
 

 

 

 

Jeder Senior/in erhält einen 5 € Gutschein von der Gemeinde Kirchdorf a.Inn. 
 

Wir wünschen uns einen zahlreichen Besuch und freuen uns mit Ihnen auf einen 
abwechslungsreichen, vergnügten Nachmittag. 

 
Matthias Übel            Gitte Haunreiter   
Erster Bürgermeister    Dritte Bürgermeisterin und 

Seniorenbeauftragte 

Jede/r Senior/in erhält einen 5,- € Gutschein
von der Gemeinde Kirchdorf a. Inn.

Wir wünschen uns einen zahlreichen Besuch und freuen 
uns mit Ihnen auf einen abwechslungsreichen, vergnügten 

Nachmittag.

Matthias Übel	 Gitte Haureiter
Erster Bürgermeister	 Dritte Bürgermeisterin und
	 Seniorenbeauftragte
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steigt nun zur Löschmeisterin auf. Bereits 10 Jahre ist Tobias 
Zellner nun im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr, wofür er ge-
ehrt wurde. 

Daraufhin begrüßte der neue Bürgermeister der Gemeinde Kir-
chdorf, Matthias Übel, alle Anwesenden. Er betonte, dass die 
Bereitschaft rund um die Uhr Verantwortung zu übernehmen 
sehr wichtig ist und dankte den Mitgliedern der Feuerwehr und 
ihren Familien dafür. Er freute sich als neuer erster Bürgermei-
ster da zu sein, auch wenn bereits viele Dinge in der Vergangen-
heit, wie verschiedene Feste, eine Fahrzeugeinweihung oder 
auch die Hauserweiterung, gemeinsam erledigt wurden und 
hofft auf eine gute Zusammenarbeit auch in der Zukunft.

Der Abend der Florianifeier wurde in diesem Jahr für eine Bier-
probe genutzt. Um ein gelungenes Gründungsfest in zwei Jah-
ren feiern zu können, braucht die Freiwillige Feuerwehr ein pas-
sendes Festbier. Hierfür hat sich das Rottal-Bräu zur Verfügung 
gestellt. Robert Zellner und Franz Bruckner vom Lagerhaus 
Bruckner stellten das Bier vor. 

Mit den Worten „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ been-
dete Andreas Haunreiter den formellen Teil. Mit einem gemein-
samen Abendessen, um das sich Martin und Claudia Haunreiter 
kümmerten, klang der Abend gemütlich aus. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte Tobias Zellner mit seiner Steirischen.

Feuerwehrgerätehaus in Seibersdorf statt, musikalisch beglei-
tet von Markus Pichler. 

Der erste Vorstand Andreas Haunreiter begrüßte alle Anwe-
senden, insbesondere 1. Bürgermeister Matthias Übel, die 
Gemeinderäte und Vereinsvorstände sowie die Festdamen der 
Fahnenweihe 1998 und die Ehrenmitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr. Ein besonderer Gast an diesem Abend war Franz 
Bruckner, der Festwirt für das 130-jährige Gründungsfest im 
Jahr 2028 sein wird. 

Im Anschluss daran wurden Dienstgrade und Ehrungen vom 
ersten Kommandant Christian Derzmann verliehen. Den ersten 
Ausbildungsabschnitt der Modularen Truppausbildung absol-
vierten Emily Danninger, Tanja Danninger, Lorenz Loibl, Simon 
Loy, Hannah Stiller, Maxi Stiller, Petra Stiller und Jana Gutz-
mann. Sie erhielten einen Aufnäher für die Uniform und dür-
fen sich nun Feuerwehrfrau, bzw. -mann nennen. Carina Hofer 
hat den Lehrgang zur Gruppenführerin erfolgreich beendet und 

� Gemeinde Kirchdorf a. Inn 

Herzliche Einladung zum 
Seniorenausflug 

am Mittwoch, 17. Juni 2026 
In diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde unter der Leitung 

der Seniorenbeauftragten Gitte Haunreiter wieder einen 
Tagesausflug für die Seniorinnen und Senioren aus der 

Gemeinde Kirchdorf a.Inn.

Ausflug zum Spitzingsee – Bayerische Al-
pen mit Reiseleitung

Fahrt über Traunstein – vorbei am Chiemsee (Brotzeitpau-
se)- Bernau, Treffen mit der Reiseleitung – Panoramafahrt 
Schliersee zum Spitzingsee, gelegen auf einem Hochpla-
teau (1.128 m) und umgeben von 2000ern - Andacht in der 
Kirche St. Bernhard am Spitzingsee - anschließend Mitta-
gessen in der „Alten Wurzhütte“, direkt am See und noch 
Zeit zur freien Verfügung – Weiterfahrt nach Bayrischzell, 
Rundgang durch das Film Dorf „Frühling“ oder einfach 
den schönen Ort genießen und Einkehr im „Café Huber“, 
umgeben vom Bergpanorama - Sudelfeld – Brannenburg – 

anschl. Heimfahrt.

Unkostenbeitrag:	 10,00 € pro Person 

Abfahrt:	 7:00 Uhr am Pfarrzentrum St. Konrad
	� mit anschließenden Zusteigemöglich-

keiten an den Haltestellen vormals 
Luksch, Inntalhof und vormals Gast-
haus Schönhofer.

Anmeldung nur für Seniorinnen und Senioren aus Kirch-
dorf a.Inn ab 02. Juni 2026 mit Entrichtung des Unko-
stenbeitrags in der Gemeindeverwaltung, Erdgeschoß 
Zimmer 2, während der üblichen Öffnungszeiten.

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns sehr!

Matthias Übel			  Gitte Haunreiter
Erster Bürgermeister		  Dritte Bürgermeisterin 	
				    und Seniorenbeauftragte

Tauben füttern – bitte nicht!
In den letzten Wochen nahmen die Beschwerden von Bür-
gerinnen und Bürgern über Tauben im Gemeindegebiet ste-
tig zu. Die Taubenpopulation würde ansteigen und dies wird 
mehr und mehr als Problem empfunden. 

Auslöser dieser Entwicklung ist unter anderem das große 
künstliche Nahrungsangebot, das sich den Tauben in der 
Gemeinde bietet. Ob fressbare Abfälle oder regelmäßige 
Fütterungen durch vermeintliche Tierfreundinnen und Tier-
freunde – der Tisch ist reichlich gedeckt!

Welche Probleme können durch Tauben entstehen?

• �Taubenschwärme hinterlassen große Mengen an Tauben-
kot. Dieser führt zu Verunreinigungen an Gebäuden, Fas-
saden sowie Plätzen. 

• �Von ausgelegtem Futter werden auch Ratten angezogen. 

• �Eine hohe Populationsdichte schadet den Tauben selbst. 
Stress, Krankheiten und Parasitenbefall nehmen bei den 
Tieren zu. 

Die Gemeindeverwaltung bittet daher die Bürgerinnen und 
Bürger, das Füttern von Tauben zu unterlassen (dies umfasst 
auch das Auslegen von Futter- oder Lebensmitteln, die von 
Tauben erfahrungsgemäß aufgenommen werden, z. B. Hüh-
nerfutter außerhalb von Ställen).

Sollte dies nicht der Fall sein, kann die Gemeinde zur Ver-
hütung von Gefahren von Eigentum und zum Schutz der 
öffentlichen Reinlichkeit eine Verordnung über die Bekämp-
fung verwilderter Tauben erlassen, die es auch gestattet, 
Personen, die verwilderte Tauben weiterhin füttern, mit 
Geldbuße zu belegen. 

Verwaltung geschlossen

Am Freitag, den 5. Juni 2026 ist das Rathaus 
geschlossen.
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Jugendpaar Karina Schmoll und Tim Morbach von 
der Boogieschmiede Kirchdorf erreichen sensatio-
nellen 4. Platz 

Am 25.04.2026 startete die diesjährige internationale Turnier-
saison im Boogie Woogie mit dem ersten Worldcup des Jah-
res in Lillestrom, Norwegen. Unter den anspruchsvollen Teil-
nehmern befand sich auch das talentierte Jugendpaar Karina 
Schmoll (aus Straubing) und Tim Morbach (aus Gumpersdorf). 
Insgesamt gingen neun Paare aus drei verschiedenen Ländern 
an den Start, darunter vier starke Paare aus Deutschland.

Nach einer spannenden Vorrunde mussten Schmoll und Mor-
bach zwar knapp den direkten Einzug ins Finale verfehlen, den-
noch ließen sie sich davon nicht entmutigen. In einer beeindru-
ckenden Hoffnungsrunde zeigten sie ihr Können und kämpften 
sich souverän ins Finale zurück. Damit sicherten sie sich als 
drittbestes deutsches Paar einen Platz im Finale – ein großer 
Erfolg und zugleich ihr erstes internationales Finale in ihrer bis-
herigen Karriere.

Im Finale betraten Karina Schmoll und Tim Morbach als drit-
tes Paar nach den Favoriten aus Schweden die Tanzfläche. Die 
Konkurrenz war stark, doch die beiden Tänzer überzeugten mit 
einer energetischen und technisch brillanten Darbietung. Am 
Ende erhielten sie nur zwei Punkte weniger als die Schweden 
und belegten einen herausragenden dritten Platz hinter ihnen. 
Lediglich das siegreiche Paar aus Frankreich konnte das deut-
sche Duo auf den vierten Rang verweisen.

Damit wurden Schmoll und Morbach nicht nur Vierte, sondern 
auch bestes deutsches Paar beim Worldcup in Lillestrom – ein 
bemerkenswerter Meilenstein in ihrer noch jungen Karriere. 
Jugendnationaltrainer, sowie Trainer der Boogieschmiede Kir-
chdorf Christoph Pecher zeigte sich äußerst zufrieden mit den 
Leistungen des Jugendnationalteams: Neben dem starken Ab-
schneiden von Schmoll/Morbach landeten weitere deutsche 
Paare auf vorderen Plätzen. So erreichten die beiden Jugend-
paare aus Hohenbrunn die Plätze 5 und 7, während das Jugend-
paar aus Feldkirchen bei Straubing den achten Platz belegte.

Diese Ergebnisse unterstreichen die hohe Qualität und Wettbe-
werbsfähigkeit der deutschen Boogie Woogie Jugendpaare auf 
internationalem Niveau. Der Blick richtet sich nun bereits auf 
den nächsten Höhepunkt der Saison: den heimischen Worldcup 
am 16. Mai in Königsbrunn. Hier werden Schmoll und Morbach 
mit großen Hoffnungen starten, um an ihren bisherigen Erfolg 

Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Verwaltungsfachangestellte
(m/ w/ d) in Teil- oder Vollzeit

Wir bieten:
- �Leistungsgerechte Vergütung nach dem TVÖD bzw. Bay-

BesG
- Ein sicheres Arbeitsverhältnis mit flexibler Arbeitszeit
- Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen
- Abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
- Ein angenehmes Betriebsklima 

Unsere Anforderungen an Sie:
- �Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Verwaltungs-

fachangestellten (m/ w/ d) oder Beschäftigtenlehrgang I
- �Bei Nichtvorliegen einer Verwaltungsausbildung: Bereit-

schaft zur Weiterbildung 
- �Engagiertes, selbständiges und verantwortungsbewusstes 

Arbeiten
- �Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung wün-

schenswert 

Zu Ihren Aufgaben gehört die Bearbeitung von Verwaltungs-
aufgaben in den Bereichen Bauamt, öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, sowie allgemeine Verwaltung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis spätestens Mittwoch, den 03.06.2026 an die Ge-
meinde Kirchdorf a. Inn, Hauptstraße 7, 84375 Kirchdorf a. 
Inn oder per E-Mail an 

christina.bruendl@kirchdorfaminn.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bründl unter der Tel. 
08571/9120-29 gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Kirchdorf a.Inn�
Matthias Übel
Erster Bürgermeister
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anzuknüpfen und erneut ein großartiges Ergebnis zu erzielen.

Mit ihrem beeindruckenden Auftritt in Lillestrom haben Karina 
und Tim bewiesen, dass sie zu den aufstrebenden Talenten im 
internationalen Boogie Woogie gehören. Wir dürfen gespannt 
sein, wie sich ihre Karriere in den kommenden Monaten weiter-
entwickelt und wünschen ihnen viel Erfolg für die bevorstehen-
den Herausforderungen!

Familienfest im Kindergarten Sonnenschein

Am Freitag, den 8. Mai ging 
es familiär zu im Kindergarten 
Sonnenschein in Machendorf. 
Die Kinder feierten ihre Ma-
mas und Papas mit Gedichten, 
Liedern, Tänzen und bedank-
ten sich somit im großen Rah-
men dafür, dass dieses beiden 
wichtigsten Personen immer 
für sie da sind. Um 16.00 Uhr 
trafen sich alle Familien zur 
Aufführung der Kinder mit 
dem Lied „Nur zusammen“. 

Einleitend begrüßte Catrin Auer alle Anwesenden, bedankte 
sich bei den Helfern rund um das Fest, bevor sie dazu überleite-
te, was Familie ausmacht. Aus einem Paar werden mit Kindern 
ein paar mehr – mehr WIR, mehr Zusammenhalt und mehr 
Aufmerksamkeit. Die Kinder überraschten Mama und Papa mit 
einem Gedicht, um bei ihnen DANKE zu sagen: fürs Trösten, 
Zuhören, Fragen beantworten, fürs Dasein und Liebhaben. An-
schließend wurden alle Mamas zu einem kleinen Tänzchen „Du 
bist Mama oder Mami“ aufgefordert. Und danach wurde mit 
den Papas ein „Kiga- Cha-Cha-Cha“ getanzt. Alle zukünftigen 
Vorschulkinder zeigten am, wie eine Familie entsteht, zusam-
mengesetzt sein kann, wie man sich kümmert, sorgt, zusam-
men hält und unterstützt. Zum Abschlusslied „Wir sind Eins“ 
zogen alle Familien gemeinsam in den Festgarten, um dort zum 
gemütlichen Teil überzugehen. Es gab Kaffee, Kuchen, deftig 
Gegrilltes und Salatbüffet. Für Spiel und Spass sorgten verschie-
denste Spiel- und Aktionsstationen: Karten gestalten, Familien-
fotos, Kinderschminken, Nägel schlagen, Malen und Entspan-
nungsmassage. Am Ende des Festes waren sich alle einig darin, 
dass es ein schöner und familiärer Nachmittag für alle war.

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE

Einladung zum

Spielenachmittag der Generationen 
Spielfreudige Senioren, Angehörige und Gäste jeden Alters 

treffen sich zu Brett-und Kartenspielen
jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr

in der Cafeteria im
Senioren- und Pflegeheim St. Josef

Kirchdorf am Inn, Grafen-von Berchem-Str. 18

Nächste Veranstaltung findet am 16. Juni statt.
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag bei dem 
Jung und Alt gemeinsam spielen, lachen und ins Gespräch 
kommen können. Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele 
oder neue Spielideen – für jeden ist etwas dabei. Bringen 
sie gerne ihre Lieblingsspiele mit und verbringen sie ge-
meinsam mit uns eine schöne Zeit voller Freude und Be-

gegnungen.

Wir möchten die Bürger unserer Gemeinde jeden Alters 
und unser Haus näher zusammenbringen und laden Sie 
ganz herzlich zu einem gemütlichen Spielenachmittag im 
Gemeinschaftsraum ein. Mitmachen oder einfach nur für 
einen netten Plausch bei Kaffee und Kuchen – jeder ist 

willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
BRK Team und

Seniorenbeauftragte Brigitte Haunreiter

   Bergham 1 
   84375 Kirchdorf/Inn 
   Tel. +49 (0) 8571-9237979 
   Mobil +49 (0) 151-29110481 
   e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de 
   www.weinhandel-kani.de 
 
Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats! 
 

 

   Bergham 1 
   84375 Kirchdorf/Inn 
   Tel. +49 (0) 8571-9237979 
   Mobil +49 (0) 151-29110481 
   e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de 
   www.weinhandel-kani.de 
 
Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats! 
 

 

Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats!

Bergham 1  
84375 Kirchdorf/Inn 
Tel. +49 (0)8571 923 7979 
Mobil:+49(0)151-29110481

kontakt@weinhandel-kani.de
www.weinhandel-kani.de

Wein und Geschenke

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik
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Unter den Gästen befand sich auch der neu gewählte Bürgermei-
ster Matthias Übel, der die neue Veranstaltungsreihe mit seiner 
persönlichen Unterstützung von der Planung her begleitete.  

Bei seinen Grußworten sprach er vom großen Stolz seitens der 
Gemeinde über den Neubau dieses wunderbaren Hauses sowie 
der guten Zusammenarbeit mit dem BRK bei sämtlichen Belan-
gen. „Auch die „Resslhuber Stiftung“ bleibt weiterhin bestehen 
und wird in Zukunft für die Seniorinnen und Senioren mit ihrer 
Unterstützung vor Ort sein. Mir ist die Nähe zu den Bürgerinnen 
und Bürgern wichtig, Gespräche, die uns näherbringen - solche 
Veranstaltungen tragen maßgeblich dazu bei.“

Bürgermeister Matthias Übel bedankte sich bei allen, die vor-
rangig zum Gelingen beigetragen haben und beteiligte sich im 
Anschluss an mehreren Spielrunden mit den Gästen und Be-
wohnern. Kaffee und Kuchen durfte natürlich an diesem Nach-
mittag nicht fehlen, alle wurden dazu herzlich eingeladen.

Bei Klassikern wie „Mensch ärgere dich nicht“, Kartenspielen 
und Würfelrunden wurde viel gelacht, mitgefiebert und erzählt. 
Schnell entwickelte sich eine lockere Atmosphäre, in der sich alle 
näherkamen. Neben dem Spiel stand vor allem der persönliche 
Austausch im Mittelpunkt. Viele Gespräche drehten sich um 
frühere Zeiten und das, was viele auch zusammen erlebt haben.

Solche Begegnungen sind von großer Bedeutung: Sie fördern 
das Verständnis zwischen den Generationen und wirken der 
Einsamkeit im Alter entgegen. Auch die jungen Besucher pro-
fitieren von den Erfahrungen und Geschichten der Senioren. 
„Hier zählt nicht das Gewinnen, sondern das gemeinsame Erle-
ben“, sind sich alle Beteiligten einig.

Studien und Berichte zeigen, dass gemeinsame Aktivitäten wie 
Spielenachmittage Vorurteile abbauen und das Miteinander 
stärken. Gerade einfache Gesellschaftsspiele bieten dabei ei-
nen idealen Rahmen für Gespräche und Begegnungen.

Am Ende des Nachmittags waren sich alle einig: Diese Veran-
staltung soll keine einmalige Aktion bleiben. Weitere Treffen 
sind bereits in Planung – zur Freude aller Beteiligten.

Der nächste Nachmittag findet am 16. Juni 2026 statt und wird 
im Rhythmus jeden 3. Dienstag im Monat stattfinden. Jeder ist 
herzlich eingeladen - zum Spielen, zum Ratschen oder einfach 

Spielen verbindet Generationen
Fröhlicher Nachmittag im Seniorenheim St. Josef

Ein besonderer Spielenachmittag brachte kürzlich Bewohne-
rinnen und Bewohner des Seniorenheims St. Josef mit spiel-
freudigen Gästen jeden Alters sowie Angehörigen schöne Stun-
den. Ziel ist es, die Bürger der Gemeinde und das Haus näher 
zusammenzubringen und Begegnungen zwischen den Genera-
tionen zu fördern.

Bei der Begrüßung bedankte sich die Seniorenbeauftragte Gitte 
Haunreiter für die herzliche Aufnahme und die gute Unterstüt-
zung seitens des Heimleiters André Wiesmüller „Ich schätze 
dein Engagement und deine Offenheit sehr, das trägt dazu bei, 
dass hier nicht nur ein Haus sondern ein Ort des Miteinanders 
und der Lebensfreude entsteht“. Auch die Leiterin des Betreu-
ungsteams Kerstin Watzinger war von der Idee dieser Veranstal-
tung sofort begeistert. Bei den Vorbereitungen war zu spüren, 
wie viel es dem gesamten Team bedeutet, hier Angebote zu 
schaffen mit Einfühlungsvermögen und Fürsorge damit sich alle 
willkommen und gut aufgehoben fühlen. Ein Neubeginn bringt 
immer viele Veränderungen mit sich – neue Räume, neue Ge-
sichter, neue Wege - umso schöner ist es, dass wir heute die 
Gelegenheit haben, in gemütlicher Runde zusammenzukom-
men, uns besser kennenlernen und gemeinsam eine gute Zeit 
zu verbringen.

Die Runde fand im neuen Begegnungsraum statt, die große Re-
sonanz zeigte deutlich das Interesse an Unternehmungen, die 
Menschen verschiedenen Alters einander näherbringen. Das 
Haus wurde nicht nur vom Bayerischen Roten Kreuz gebaut, 
sondern mit viel Verantwortungsbewusstsein geführt, damit 
wurde ein neuer Ort geschaffen, an dem sich Menschen wohl-
fühlen können und Gemeinschaft gelebt wird.

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Erd-, Feuer-, Seebestattung / Wald- und Naturbestattung
und weitere alternative Bestattungsformen

große Auswahl an Särgen, Urnen, Ausstattungen, Grabkreuzen

Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung

Todesanzeige / Sterbebilder / Trauerdruck

Bestattungsvorsorge

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665
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ten die Mitglieder noch einmal die verschiedenen Veranstal-
tungen, Vorträge, Ausflüge sehen und sich auf den einen oder 
anderen Foto finden. Einen Überblick über die Eltern-Kind-Grup-
pen gab es von Andrea Zinsberger. Zur Zeit gibt es 2 Gruppen 
die am Dienstag und Freitag mit je zwölf Kindern und Mamas. 
Diese treffen sich wöchentlich zum Spielen, Singen, Basteln und 
Erfahrungsaustausch. Andrea hatte auch noch einige Fotos da-
bei von den verschiedenen Aktionen, die durchgeführt wurden, 
zum Beispiel Feuerwehrbesuch, St. Martinsfest mit Laternen-
umzug, Nikolausfeier und der Besuch vom Osterhasen. Andrea 
Zinsberger beteiligte sich im Namen der Eltern-Kind-Gruppen 
mit Bastelangeboten beim Ostermarkt oder Fastenessen. Es 
gab auch noch einen Kuchenverkauf für die Eltern-Kind-Kasse 
für neue Spielsachen.

Zum Schluss bedankten sich Andrea Zinsberger, Elisabeth Ko-
vacs und Gabi Miedl bei den Mitgliedern für ihre Treue mit Blu-
men und Urkunden und die rege Beteiligung an den verschie-
denen Veranstaltungen und an die Damen der Vorstandschaft 
für die gute Zusammenarbeit. Janos Kovac erhielt noch ein 
kleines Dankeschön für den geistlichen Beistand und das gute 
Miteinander. Mit guten Gesprächen ging der Abend zu Ende 
und man freue sich schon auf die Muttertagsfeier im Mai.

Begeisterung der Vorschulkinder beim Naturprojekt 
mit Anne-Marie

54 Vorschulkinder aus Kirchdorf, durften an vier Vormittagen 
mit Anne-Marie, Kräuterpädagogin aus Altötting heimische 
Pflanzen wie Löwenzahn, Brennnessel, Spitzwegerich, Gänse-

nur Dabei sein. Die Seniorennachmittage im Pfarrheim, gestal-
tet und organisiert vom Seniorenteam unter der Leitung von 
Anneliese Hutterer, finden in gewohnter Weise jeden 2. Don-
nerstag im Monat im Pfarrheim statt.

Vierte Mitgliederversammlung der Frauengemein-
schaft Mariä Himmelfahrt am 16.04.2026

Zur vierten Mitgliederversammlung lud die Frauengemein-
schaft Mariä Himmelfahrt Anfang April ein. Die Mitglieder tra-
fen sich zuerst in der Pfarrkirche zu einem Gottesdienst, bei 
dem der verstorbenen Mitglieder gedacht wurde.  Im Pfarrheim 
konnte dann Andrea Zinsberger 55 Mitglieder und Janos Kova-
cs begrüßen. Bevor es mit den Berichten los ging, gab es ein 
gemeinsames Essen. Das reichhaltige Büffet wurde von allen 
zwölf Damen der Vorstandschaft liebevoll vorbereitet. Neben 
Salaten, verschiedenen Aufstrichen und Platten, gab es noch 
süße Törtchen und Desserts.

Uli Eichinger hatte einen ausführlichen Kassenbericht über Aus-
gaben, Einnahmen und Spenden dabei. Im Vorfeld wurde die 
Kasse von Uli Schantz und Reserl Baumgartner überprüft, es 
gab keine Beanstandungen. Die Vorstandschaft bedankte sich 
bei den beiden Damen mit Pralinen. Die Frauengemeinschaft 
hat zur Zeit 143 Mitglieder, dessen Mitgliedsbeiträge zu hundert 
Prozent im Verein bleiben, betonte Uli. Im letzten Jahr wurde 
einiges investiert und auch gespendet z.B. fürs Pfarrheim, SAPV, 
Süßigkeiten für Osternesterl der Eltern-Kind-Gruppe. Die Entla-
stung der Vorstandschaft erfolgte durch Reserl Baumgartner.

Des Weiteren gab es einen kleinen Ausblick auf die kommenden 
Veranstaltungen. Einen sehr detaillierten Überblick über ver-
gangene Veranstaltungen und Ausflüge gab es von Karin Svehla.

Mit einer passenden Bildpräsentation von Monika Bründl konn-

Wärmepumpenanlagen

Alternative Energien

Bäder und Badsanierung

Heizung und Sanitär

84375 Kirchdorf am Inn • Seibersdorfer Straße 104
Tel. 08571 6178 • heizung-j.aschenbrenner@t-online.de
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Wildcats starten erfolgreich in die Regionalliga-Saison
Besser hätte der Start in die Saison 2026 kaum laufen können: 
Vor knapp 600 Zuschauern in der In(n) Energie Arena feierten 
die Kirchdorf Wildcats einen verdienten 29:14-Heimsieg gegen 
die Fursty Razorbacks. Bei bestem Football-Wetter, hervorra-
gender Stimmung und vielen ehemaligen Spielern, Coaches 
und Helfern auf den Rängen wurde der Auftakt zu einem rund-
um gelungenen Football-Nachmittag.

Die Gäste aus Fürstenfeld-
bruck eröffneten die Partie 
mit ihrer Offense, doch die 
Wildcats-Defense zeigte di-
rekt zu Beginn, dass sie be-
stens vorbereitet war. Zwar 
arbeiteten sich die Razorbacks 
zunächst mit einigen guten 
Aktionen übers Feld, doch 
beim ausgespielten 4. & 7 

blieb der Pass unvollständig – Turnover on Downs und Ballbe-
sitz für Kirchdorf.

Auch die Wildcats-Offense benötigte zunächst etwas Zeit, um 
ihren Rhythmus zu finden. In den ersten Minuten entwickelte 
sich ein defensiv geprägtes Spiel mit wenigen großen Raumge-
winnen auf beiden Seiten. Die ersten Punkte des Tages resul-
tierten schließlich aus einer starken Aktion der Special Teams: 
Nach einem zu hohen Snap beim Punt der Razorbacks brachte 
Nils Lübbe den gegnerischen Punter in deren Endzone zu Boden 
– Safety und somit 2:0 für die Wildcats.

Die Defense blieb weiterhin bärenstark und zwang Fursty im-
mer wieder zu Fehlern. Nach einem schlechten Punt der Gä-
ste startete die Kirchdorfer Offense anschließend in hervorra-
gender Feldposition. Quarterback Armani Edden nutzte diese 
Chance konsequent und fand Nils Lübbe mit einem präzisen 
24-Yard-Pass in der Endzone. Baris Dasar verwandelte den Ex-
trapunkt sicher und erhöhte auf 9:0.

Auch im zweiten Viertel dominierten die Wildcats vor allem 
defensiv das Geschehen. Harte Tackles, konsequente Arbeit an 
der Line und unter anderem zwei Sacks von Anwar Doblinger 
machten der Fursty-Offense das Leben schwer. Nach einem 
weiteren gestoppten vierten Versuch der Gäste übernahm 
erneut die Wildcats-Offense in guter Feldposition. Ein starker 
Pass auf Lukas Obermaier bereitete schließlich den nächsten 
Touchdown vor: Armani Edden fand Christoph Plank mit einem 
perfekt platzierten Ball in der Endzone. Mit erfolgreichem Ex-
trapunkt stand es 16:0. Kurz vor der Halbzeit legte Baris Dasar 
noch ein weiteres Field Goal nach und sorgte für die verdiente 
19:0-Führung zur Pause.

Nach dem Seitenwechsel kontrollierten die Wildcats die Partie wei-
terhin. Vor allem das Laufspiel um Tom Stecher und Stephan Schatz 
funktionierte nun immer besser und brachte konstant Raumge-
winn. Zwar verhinderten einige Strafen und unnötige Eigenfehler 
einen weiteren Touchdown, dennoch erhöhte Baris Dasar mit sei-
nem zweiten erfolgreichen Field Goal des Tages auf 22:0.

Die Defense der Wildcats ließ weiterhin kaum etwas zu und 
hielt die Razorbacks lange punktlos. Erst im letzten Viertel 
gelang den Gästen ein 41-Yard-Touchdownpass inklusive er-
folgreicher Two-Point-Conversion zum 22:8. Die Antwort der 
Wildcats folgte jedoch sofort: Armani Edden bediente Stephan 
Schatz mit einem spektakulären 49-Yard-Touchdownpass, der 
die Zuschauer erneut von den Sitzen riss. Mit erfolgreichem 

blümchen und weitere Pflanzen unter die Lupe nehmen. 

Zu Beginn wurden die Kinder mit verschieden Fingerhandpup-
pen begrüßt und jedes Mal gab es eine kurze Geschichte, um 
eine neue Pflanze kennen zu lernen. Danach wurden Blumen 
und Kräuter gepflückt, damit experimentiert, gebastelt und ge-
lernt, für was sie alles nützlich sind.

So erfuhren die Kinder, dass der Gundermann, als Tee zuberei-
tet, sehr gut gegen Halsweh hilft, und der Spitzwegerich kleine-
re Verletzungen lindert.

Anne-Marie bereitete auch jedes Mal frische Getränke aus 
Kräutern vor. Genauso Kostproben wie Löwenzahnmarmelade, 
Kräuterbutterbrote und Brennnesselchips.

Zum Abschluss bekam jedes Kind einen Pass mit der Aufschrift: 
„Jetzt bist du ein echter Pflanzendetektiv“.

Die Kinder waren sehr begeistert dabei und konnten viel zu 
Pflanzenkunde lernen. Das Projekt mit Anne-Marie ist zwar vor-
bei, aber in den einzelnen Gruppen geht es weiter mit Zuberei-
tungen von Sirup und Marmelade und es werden die einzelnen 
Pflanzen noch einmal aufgegriffen, so dass das Gelernte noch 
einmal vertieft werden kann. Ein großes Dankeschön geht an 
den Förderverein des Kindergartens St. Martin, denn dieser hat 
dieses tolle Naturprojekt finanziert.
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zur Wallfahrtskapelle in Stadleck durchgeführt.

Der Marschweg führte vom Feuerwehrhaus in Kirchdorf bis zur 
Kapelle in Stadleck. Am Ortseingang Hitzenau stießen die Ka-
meradinnen und Kameraden aus Julbach zur Gruppe, kurz da-
rauf folgten auch die Mitglieder der Löschgruppe Ecken.

Insgesamt nahmen rund 40 Teilnehmer der Feuerwehren Kir-
chdorf, der Löschgruppe Ecken sowie des Patenvereins Julbach 
teil. Zudem begleiteten etwa 20 weitere Gäste aus der Bevölke-
rung den Bittgang. Mit dabei waren auch die fünf Festdamen: 
Festmutter Anna Fuchs, Trauermutter Renate Niederhauser, 
Festbraut Tanja Gschneidner, Patenbraut Kirchdorf Hannah Ei-
chinger sowie Patenbraut Julbach Celina Zellhuber.

Die anschließende Maiandacht wurde von Pfarrer János Kovács 
zelebriert. Die Planung und Durchführung übernahm Pfarrge-
meinderatsvorsitzender und Kassier der Feuerwehr Christoph 
Strohhammer. In seiner Lesung verwies er zudem auf die jahr-
hundertealte Geschichte der Wallfahrtskirche in Stadleck.

Für die musikalische Umrahmung der Andacht sorgte  in pas-
sender Weise die Schola „Florejosa“. Zum Abschluss dankte 
Vorstand Jürgen Gschneidner allen Teilnehmern und Mitwir-
kenden und lud anschließend zu einem kleinen Umtrunk hinter 
die Kapelle ein. Ein besonderer Dank galt der Familie Tappert, 
die die Kapelle seit Jahrzehnten pflegt und damit die Durchfüh-
rung der Andacht ermöglichte. Ebenso bedankte man sich bei 
der Gemeinde für die Grünpflege. Darüber sorgten Maria Tap-
pert sowie die Festdamen  mit süßen und herzhaften Backwa-
ren für das leibliche Wohl.

Beim Umtrunk wurde auch auf das bevorstehende Jubiläum 
geschaut. Das fünftägige Programm hat viele Höhepunkte: Los 
gehts am Mittwoch, 8. Juli, mit einem Sommerabend der Kaba-
rettisten. Dafür gibt es Karten bei der Feuerwehr, im Bürgerbüro 
der Gemeinde und unter www.oskar-konzerte.de. Es werden auf-
treten: Herbert und Schnipsi, Wolfgang Krebs, Luise Kinseher, Mi-
chael Altinger, Sara Brandhuber sowie Meilhamer und Schicha.

Am Donnerstag, 9. Juli, findet ab 14 Uhr ein Seniorennachmit-
tag im großen Festzelt statt; am Freitag, 10. Juli, ab 20 Uhr Zelt-
disco, am Samstag, 11. Juli, Festabend mit Ehrungen und der 
große Festabend mit Fahnenweihe ist am Sonntag, 12. Juli.

Informationen zum Kirchen- und Festzug am Sonn-
tag, den 12. Juli 2026
Die Aufstellung zum Kirchenzug erfolgt ab 9.00 Uhr neben dem 
Festgelände am Flugplatz in der Au. Der Festweg führt über den 
Kirchenberg in die Hauptstraße, dann Seibersdorfer Straße bis 
zum Dorfplatz nach Ritzing. Am Parkplatz vor der Physiothera-
pie Marcus Bernard wird gewendet. Zurück geht es im Gegen-

Extrapunkt stellten die Wildcats auf 29:8. Ein später weiterer 
Touchdown der Razorbacks änderte nichts mehr am verdienten 
29:14-Erfolg der Kirchdorfer.

Head Coach Tobias Egger zeigte sich nach dem Spiel zufrieden 
mit dem Auftreten seiner Mannschaft: „Wir haben heute vieles 
von dem umgesetzt, was wir uns vorgenommen hatten. Vor 
allem defensiv war das über weite Strecken eine sehr starke 
Leistung. Trotzdem dürfen wir uns darauf nicht ausruhen, denn 
es gibt noch einige Punkte, an denen wir arbeiten müssen.“

Auch Präsident Thomas Stecher zeigte sich begeistert vom Sai-
sonauftakt: „Es war einfach schön zu sehen, wie viele Menschen 
heute wieder den Weg in die In(n) Energie Arena gefunden ha-
ben. Besonders gefreut hat mich auch, dass so viele ehemalige 
Spieler, Coaches und Helfer vor Ort waren. Die Stimmung auf 
den Rängen war über das gesamte Spiel hinweg überragend 
und genau das macht Football in Kirchdorf aus. Ich hoffe natür-
lich, dass wir beim nächsten Heimspiel in zwei Wochen wieder 
auf eine ähnlich tolle Unterstützung zählen können.“

Das nächste Heimspiel der Kirchdorf Wildcats findet am Sams-
tag, den 23.05.2026 um 16:00 Uhr gegen die Landsberg X-PRESS 
in der In(n) Energie Arena statt.

Zum Abschluss möchten sich die Kirchdorf Wildcats noch bei 
allen Helfern bedanken, die diesen Gameday möglich gemacht 
haben. Ob Aufbau, Catering, Technik, Kasse, Sideline-Crew oder 
Organisation im Hintergrund – ohne euch wären solche Spieltage 
nicht möglich. Vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz!

Bittgang für gutes Wetter

Das große Jubiläum steht bevor: In zwei Monaten  feiert die 
Feuerwehr Kirchdorf ihr 150-jähriges Gründungsjubiläum vom 
8. bis 12. Juli. Im Vorfeld wurde jetzt ein Bittgang  am Samstag  

VR-Bank
Rottal-Inn eG
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19.600 
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zug auf der Seibersdorfer Straße bis zur Albrecht-Dürer-Straße 
auf die Wiese hinter dem Pfarrzentrum St. Konrad, wo der Fest-
gottesdienst und die Fahnensegnung stattfinden. Nach dem 
Gottesdienst erfolgt der Festzug auf direktem Wege auf der 
Hauptstraße wieder über den Kirchenberg zum Festgelände in 
der Au. Am Festsonntag müssen die oben genannten Straßen 
frei von parkenden Fahrzeugen gehalten werden. Die Jubelfeu-
erwehr, alle teilnehmenden Vereine und Gäste freuen sich über 
zahlreiche Zuschauer entlang des Kirchen- und Festzugs und la-
den besonders auch zur Mitfeier des Gottesdienstes ein.

Die Anlieger des Kirchen- und Festzugs werden gebeten die 
Häuser und Gärten festlich zu schmücken und zu beflaggen. Es 
ist geplant am Montag, 6. Juli ab 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
gemeinschaftlich die Fahnenbuschen zu binden. Dazu sind die 
Anlieger aber auch alle freiwilligen Helfer/innen sehr herzlich 
eingeladen. Von Anwohnern benötigtes Material (Zweige und 
Fähnchen etc.) können an diesem Termin abgeholt werden. Wir 
freuen uns über jede helfende Hand …

Maßstab 1: 5.000
Erstellt am 19.05.2026 17:20

https://v.bayern.de/dZ4gg

Bezugssystem:
ETRS89 / UTM 32N

Es gelten die Nutzungsbedingungen des BayernAtlas / Geoportal Bayern / BayernAtlas-plus

© Bayerische Vermessungsverwaltung 2026, Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, mit Darstellung durch den Anwender

Maifest an der Grund- und Mittelschule Kirchdorf be-
geistert mit Gemeinschaft, Kreativität und Tradition
Volle Aula, kreative Mitmachstationen und viel Applaus für die 
jungen Künstlerinnen und Künstler: Das Maifest der Grund- und 
Mittelschule Kirchdorf am Inn entwickelte sich zu einer rundum 
gelungenen Veranstaltung für die gesamte Schulfamilie. Eigent-
lich war das Fest im Pausenhof geplant. Weil das Wetter jedoch 
nicht mitspielte, musste kurzfristig improvisiert werden. Dank 
der schnellen Organisation wurde das Maifest kurzerhand in die 
Aula sowie in mehrere Klassenzimmer verlegt. Der Stimmung 
schadete dies keineswegs – im Gegenteil: Die Besucherinnen 
und Besucher erlebten ein abwechslungsreiches und leben-
diges Fest mit vielen Begegnungen und Aktivitäten.

Eröffnet wurde die Veranstaltung von Schulleiter Bastian Lo-
benhofer sowie dem Ersten Bürgermeister Matthias Übel. Bei-

de betonten in ihren Grußworten die Bedeutung einer aktiven 
Schulgemeinschaft und das gute Miteinander zwischen Schule, 
Elternhaus und Gemeinde. 

Aus der Aula

Durch das Programm führten souverän eine Schülerin und ein 
Schüler der Schule. Zahlreiche Klassen präsentierten musika-
lische Beiträge, Tänze und kreative Aufführungen, die vom Pu-
blikum mit großem Beifall aufgenommen wurden. Ein besonde-
rer Höhepunkt war der Auftritt des örtlichen Trachtenvereins, 
der mit traditionellen Tänzen für bayerisches Brauchtum und 
Begeisterung im Publikum sorgte. Auch abseits der Bühne war 
einiges geboten. In den Klassenzimmern und Gängen warteten 
zahlreiche Mitmachangebote auf die Gäste. Ob Dosenwerfen, 
Kegeln, Schätzaufgaben, Flohmarkt, Schablonengraffiti oder ein 
multimediales Angebot mit Kahoot – für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene war gleichermaßen etwas geboten. Besonders 
freute sich die Schule über den Besuch einiger Seniorinnen und 
Senioren aus dem benachbarten Seniorenheim, die die Auffüh-
rungen aufmerksam verfolgten und den Austausch mit den Kin-
dern sichtlich genossen. Damit wurde das Maifest einmal mehr 
auch zu einem generationenübergreifenden Treffpunkt.

Max Gottschaller (ehemaliger 
Kollege) mit seiner Frau Rosi beim 
Stand der Schulbienen

Für die Bewirtung sorgte der Elternbeirat, der bereits im Vorfeld 
Aufbau, Organisation und Verpflegung übernommen hatte. Die 
schulische Gesamtkoordination lag federführend in den Händen 

84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751
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Thomas Niederreiter

von Konrektorin Annette Aigner, die gemeinsam mit Kollegium 
und Helfern für einen reibungslosen Ablauf sorgte. Schullei-
ter Bastian Lobenhofer zog am Ende eine positive Bilanz: „Das 
Maifest hat eindrucksvoll gezeigt, wie viel Zusammenhalt, Kre-
ativität und Engagement in unserer Schulgemeinschaft steckt. 
Solche gemeinsamen Veranstaltungen schaffen Begegnungen 
und stärken das Miteinander weit über den Unterricht hinaus.“ 
So blieb am Ende vor allem eines in Erinnerung: ein lebendiges 
Fest, das Gemeinschaft erlebbar machte und Menschen unter-
schiedlichster Generationen zusammenbrachte.

Emilia Hopfenwieser, Fabian 
Grünleitner, Thomas Eder bei der 
Station „Schätzen“

Edelweißschützen glänzen bei Niederbayerischer 
Meisterschaft
Im Kleinkaliber Liegenkampf 300 Meter Herrenklasse III gingen 
die Brüder Dreer Stefan und Thomas an den Start. Stefan Dreer 
erreichte mit 282 Ringen den 8. Platz, während Thomas Dreer 
mit 276 Ringen den 9. Platz erzielte. 

Thomas Nebauer trat in der Herrenklasse III mit der Luftpistole 
an. Er schoss sich mit 350 Ringen auf den 12. Platz. 

Andreas Lindl schoss in der Auflageklasse Senioren III. Mit 310,7 
Ringen erreichte er im Einzel den 27. Platz. Zusammen mit sei-
ner Mannschaft belegte er mit 932,6 Ringen den 11. Platz.

Am erfolgreichsten war die Juniorenschützin Laura Wallner. Sie 
erzielte mit dem Luftgewehr 404,8 Ringe und landete damit auf 
Platz 4. Nur 0,8 Ringe fehlten ihr auf Platz 3. Mit ihrer Mann-
schaft, zusammen mit den Schützinnen Lippl Ronja und Birche-
neder Alexandra konnte Laura sich den Titel Niederbayerische 
Meisterin mit 1.230,6 Ringen sichern.

Maiandacht beim Seniorenclub in Stadlecker Kapelle
Bei herrlichem Frühlingswetter feierte der Seniorenclub auch 
heuer wieder eine Maiandacht an der Stadlecker Kapelle. Diese 
hat sich inzwischen zu einem festen Bestandteil im Jahrespro-
gramm entwickelt. Trotz zunächst schlechter Wetterprognosen 
zeigte sich pünktlich zur Andacht die Sonne und schickte wär-
mende Strahlen in die idyllische Naturkulisse rund um die Ka-
pelle. Es fanden sich neben Mitgliedern des Seniorenclubs auch 
erfreulicherweise weitere Gläubige ein.

Christian Debald (rechts am Keyboard) mit Männerchor (links), Chri-
stoph Strohhammer (Mitte)

Gestaltet wurde die Maiandacht von Pfarrgemeinderatsvorsit-
zendem und Wortgottesdienstleiter Christoph Strohhammer. 
Er stellte die Feier unter den Titel des bekannten Marienliedes 
„Maria breit den Mantel aus“. In seinen Ausführungen verglich 
er die Liebe einer Mutter zu ihrem Kind mit der Liebe Gottes 
zu den Menschen. Bei der Mutter Gottes dürfen wir um Schutz 
und Hilfe in schweren Zeiten bitten.

Für die musikalische Umrahmung sorgte der Kirchdorfer Män-
nerchor unter der Leitung von Christian Debald. Mit einfühl-
samen Liedern verlieh der Chor der Andacht einen feierlichen 
Rahmen. Gemeinsam beschlossen alle Teilnehmer die Feier mit 
dem Lied „Maria breit den Mantel aus“.

Für eine besondere Überraschung sorgte der Männerchor zum 
Abschluss der Andacht: Mit einem gesungenen Glückwunsch 



13

Bauunternehmen    
Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz  Innen- und Außenputz 
 Estrich

Beratung 
und Nachweis
zur Pflege
Ganz nach Ihren 
Bedürfnissen –
Rufen Sie uns einfach an! 
Telefon 08571 4250

www.zebhauser.com

gratulierten die Sänger ihrem langjährigen ehemaligen Chor-
mitglied Franz Valtl zu seinem kürzlich gefeierten 81. Geburts-
tag. Darüber freute sich der Jubilar sichtlich.

Im Namen des Seniorenclubs bedankte sich Anneliese Hutterer 
bei Christoph Strohhammer und beim Männerchor für die Be-
reitschaft zur musikalischen Gestaltung sowie bei allen Anwe-
senden für ihr Kommen und das gemeinsame Mitbeten. Ein be-
sonderer Dank galt außerdem Maria Tappert für die liebevolle 
Betreuung der Kapelle sowie der Gemeinde für die Pflege der 
Außenanlagen und das Bereitstellen der Bänke.

Anschließend ließen die Besucher den schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen im nahegelegenen Vereinsheim der Sumpf-
biber gemütlich ausklingen, das dankenswerterweise zur Verfü-
gung gestellt wurde. So wurde die Maiandacht erneut zu einem 
gelungenen Nachmittag, der durch das gute Zusammenwirken 
vieler engagierter Personen und Organisationen möglich war.

Mutter- und Vatertagsfeier des Seniorenclubs

Auftritt der Kindergartenkinder

Kirchdorf. Mehr als siebzig Besucher trafen sich zur Mutter- und 
Vatertagsfeier des Seniorenclubs. Leiterin Anneliese Hutterer 
hieß die Gäste in dem mit Fieder geschmückten Pfarrsaal herz-
lich willkommen

Für einen gelungenen Auftakt sorgten die Vorschul- und wei-
tere Kinder des Kindergartens St. Martin. Mit einer passend ab-
geänderten Version des Liedes von der „Vogelhochzeit“ stimm-
ten sie die Senioren auf Mutter- und Vatertag ein. Zusätzlich 
trugen die Kinder noch ein Gedicht vor und wurden dafür mit 
viel Applaus bedacht.

Besonders freuten sich die Senioren über die musikalische 

Unterhaltung durch Brigitte Grübl. Vielen Anwesenden ist ihr 
musikalisches Können noch aus ihrer Tätigkeit als Orgelspiele-
rin und ehemalige Leiterin der Chorgemeinschaft Mariä Him-
melfahrt bekannt. Aushilfsweise unterstützt sie noch den Kir-
chdorfer Männerchor bei Auftritten. Gemeinsam mit ihrem 
Sohn Max und Petra Hausleitner begeisterte Brigitte Grübl mit 
stimmungsvollen Liedern, begleitet am Keyboard.  Sehr gut kam 
auch das gemeinsame Singen mit dem Publikum an.

Für heitere und nachdenkliche Momente sorgte Karoline Ber-
ger. Sie trug die humorvolle Erklärung einer Siebenjährigen da-

Das Team der Bücherei lädt herzlich ein zur

Buchvorstellung
mit Bücherflohmarkt 

 Sonntag, 7. Juni 2026

9:30 bis 11:30 Uhr

Wir freuen uns im Pfarrsaal des Pfarrzentrums St. Konrad auf zahlreichen Besuch!
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plätze und schafft Möglichkeiten für einen regionalen Handel.

Auch nach 15 Jahren ist das Kinderheim immer noch der mo-
dernste und am besten gebaute Gebäudekomplex in der Regi-
on. Der Anspruch des Vereins SLW-Ugandahilfe war es immer 
etwas zu schaffen, das lange von großem Nutzen und Bestand 
ist. Damit der gute Zustand erhalten bleibt, müssen viele klei-
ne, aber auch größere Reparaturen und Renovierungen durch-
geführt werden.

Mit dem Spendenlauf wird das Kinderheim unterstützt, gut für 
die Kinder sorgen zu können – sie gesund zu ernähren, sie me-
dizinisch behandeln zu lassen und eine gute Schulbildung zu 
sichern. Zusätzlich soll mit dem Spendenerlös aber auch das 
bereits Geschaffene erhalten und notwendige Renovierungen 
finanziert werden. So lautet das diesjährige Motto:

„Ein Zuhause muss man pflegen, damit es Heimat bleibt“.

Am 10. Juni – 19.00 Uhr – findet ein öffentlicher Informationsa-
bend im Pfarrzentrum in Kirchdorf a. Inn statt, in der Mitglieder 
des SLW-Ugandahilfe-Vereins über die Zusammenarbeit des 
Vereins mit den Partnern in Uganda und die aktuellen Entwick-
lungen des Projektes „Kinderheim St. Clare“ berichten. Sie wol-
len mit den Besuchern ins Gespräch kommen und freuen sich 
über einen regen Austausch.

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112

 

 

 

 

 

 

 

 Einladung zum Festabend mit Fahrzeugsegnung 

Wir laden Sie herzlich zu unserem Festabend am 11. Juli 2026 ein. 

Wir beginnen um 18 Uhr am Festzelt mit einem kleinen Standkonzert, 
anschließend marschieren wir im Zug zum 
Feuerwehrhaus. Dort angekommen, gedenken wir 
unseren verstorbenen Mitgliedern. Außerdem segnet 
unser Pfarrer János Kovács unser neues 
Einsatzfahrzeug. Nach der Segnung gehen wir 
gemeinsam wieder zurück zum Festzelt. 

Hier ehren wir besondere Leistungen unserer 
Mitglieder. Ein Bayerischer Stimmungsabend mit den 
Wittibreuter Musikanten rundet den Tag ab! 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
  

Sollten Sie noch Karten für unseren Kabarettabend benötigen, 
seien Sie schnell! – Es gibt nur noch wenige! 

rüber vor, was eine Großmutter ausmacht, sowie besinnliche 
Gedanken zum Thema „Wenn’s die Mama nicht gäbe“.

Als kleines Geschenk erhielten die Damen von Mitgliedern der 
Vorstandschaft angefertigte Schmuckstücke in Form eines Her-
zanhängers, während für die Herren ein kleines Schnapserl vor-
bereitet war.

Zum Kaffee wurde Erdbeerkuchen und weiteres Gebäck ser-
viert. So verbrachten die Besucher einen gemütlichen Nachmit-
tag mit schöner Musik und geselligem Beisammensein.
 

„Lauf für uns“-Spendenlauf am Kirchdorfer Waldsee
Mittwoch, 8. Juli 2026 von 9-19 Uhr

Das Kinderheim St. Clare feiert ein kleines Jubiläum. Seit 15 Jah-
ren versorgt und behütet St. Clare Kinder, die ihre Eltern verlo-
ren haben oder die in größter Armut leben. Der größte Teil der 
Kinder, die das Heim als junge Erwachsene verlassen, kann sich 
eine eigene Existenz aufbauen. Mit einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung und einer Starhilfe gelingt es ihnen auf eigenen 
Füßen zu stehen und für sich zu sorgen. 

Darüber hinaus verbessert St. Clare für viele Menschen in der 
Umgebung ihre Lebenssituation. Das Kinderheim bietet Arbeits-
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Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit 40 Jahren!

S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n

Goldene Hochzeit feiern:
Herr Frank Ellermann und Frau Angelika Ellermann, Hitzenau
Herr Otto Paintner und Frau Johanna Paintner, Hitzenau

Die Gemeinde spricht den Jubelpaaren die herzlichsten 
Glückwünsche aus.

Im Monat Juni feiern den

70. Geburtstag
Herr Günter Hopfenwieser, Ritzing
Frau Christa Fischer, Kirchdorf a. Inn
Frau Rita Soulayman, Machendorf
Herr Jakob Greß, Unterhart

75. Geburtstag
Frau Christine Edmüller, Kirchdorf a. Inn
Frau Dagmar Sailer, Kirchdorf a. Inn
Frau Margit Laub, Machendorf

Frau Angelika Brossmann, Ritzing
Herr Manfred Grätz, Ritzing

85. Geburtstag
Frau Veronika Horner, Kirchdorf a. Inn
Herr Norbert Lang, Hitzenau

90. Geburtstag
Frau Maria Hofbauer, Kirchdorf a. Inn
Frau Elisabeth Aichberger, Kirchdorf a. Inn

Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen allen herz-
lichste Glückwünsche, in der Hoffnung auf einen weiteren 
geruhsamen Lebensweg.

Einwohnerstand am 18.05.2026:
5642 Personen
5418 Personen (mit Hauptwohnung)
224 Personen (mit Nebenwohnung)
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Wann?	 Wer?	 Was?    	              Wo?
Veranstaltungskalender

07.06. 9.30 Pfarr- und Gemeindebücherei 
Kirchdorf

Buchausstellung; Das Bücherei-Team stellt alle neu erworbenen Medien 
vor:;Außerdem findet ein Bücherflohmarkt statt. Kontakt: S. Strohhammer 
und C. Lausmann

Pfarrsaal

07.06. 10.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Herren I - TC Winhöring. Kontakt: Felix Weber Tennisanlage Au 5

11.06. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf Vortrag über Verkehrrsicherheit: Besuch eines Polizeibeamten. Kontakt: 
Anneliese Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

12.06. 17.00 Bezirk Niederbayern/Kultur-
referat

KULTURmobil Kirchdorf a. Inn - Tournee 2026: Kinder- und Familienstück 
„Lahme Ente, blindes Huhn“, Altersempfehlung ab 5 Jahren; Dauer ca. 45-50 
Min. ohne Pause, Eintritt: Kostenfrei, bei schlechter Witterung kann sich der 
Ort ändern

Kirchdorf Schulhof oder 
Feuerwehr

12.06. 20.00 Bezirk Niderbayern/Kultur-
referat

KULTURmobil Kirchdorf a. Inn - Tournee 2026: Abendvorstellung: „Faust 
1+2, Dauer ca. 90 Min. zzgl. 20 Min. Pause, Eintritt: Kostenfrei, bei schlech-
ter Witterung kann sich der Ort ändern

Kirchdorf a. Inn, Schulhof 
oder Feuerwehr

13.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Bambini 12 - SSV Töging, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

13.06. 11.00 Kirchdorf Wildcats U 19 Heimspiel gegen Neu Ulm Spartans, In(n) Energie Arena

13.06. 14.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Herren 30 - SpVgg Jettenbach, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

13.06. 16.00 Kirchdorf Wildcats Seniors Heimspiel gegen die Nürnberg Rams In(n) Energie Arena

14.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Herren II - TSV Tann, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

14.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Damen I - TSV Neuötting, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

14.06. 15.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Dunlop Midcourt U10 - SV Wacker Burghausen II Tennisanlage in der Au

19.06. 6.00 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

3-Tagesfahrt Badische Weinstraße - Renchtal - Straßbourg; von Freitag, 
19.06. bis So. 21.06.; Abfahrt 6.00 v. Pfarrheim St. Konrad; Anmeldung unbe-
dingt erforderlich! Kontakt: Maria Webersberger, Tel. 5228 

19.06. 15.00 TSV Kirchdorf a. Inn Tennis Mädchen 15 - TeG Mühldorf, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

20.06. 7.00 VdK Ortsverband Kirch-
dorf-Julbach

Ausflug zum Wander-Genießerparadies Zauchensee; Abfahrt: 7.00 Jul-
bach-Pizzeria, 7.10 Uhr Kirchdorf Inntalhof, 7.15 Uhr Kirchdorf-Kirche, 7.20 
Uhr Ritzing-Strohham, 7.25 Uhr Seibersdorf-Hart; Kontakt: Jürgen Brod-
schelm

20.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Bambini 12 - TeG Mühldorf III, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

20.06. 14.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Herren 40 - TC Thyrnau-Kellberg, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

20.06. 14.00 ILE-Inntal e.V. Blick hinter die Kulissen der Markt-Apotheke Greiff; Referent: Apotheker Dr. 
Ahmed El Menuawy - Wie entstehen die Produkte? Was passiert im Versand?

Markt-Apotheke Greiff, 
Am Gasteig 4, 94094 
Malching

25.06. 12.00 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

Berglandmilch, Führung Schärdinger Käserei mit Verkostung, 10,- EUR, An-
meldung unbedingt erforderlich! Abfahrt 12.00 Uhr Pfarrheim Kirchdorf a. 
Inn - Fahrt in Fahrgemeinschaften

25.06. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf a. Inn Spiele- und Unterhaltungsnachmittag; Kontakt: Anneliese Hutterer Pfarrheim St. Konrad

26.06. 5.45 Obst- und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

3-Tagesausflug: Bodensee; Abfahrt: 5.50 Uhr Bahnhof Julbach, 6.00 Uhr 
Wirt‘s Kathi, 6.05 Uhr Inntalhof Kirchdorf; Kontakt: Elfriede Hackl

27.06. 13.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Herren 40 - TC Hengersberg, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

27.06. 16.00 Kirchdorf Wildcats Seniors Heimspiel gegen die Munich Cowboys 2 In(n) Energie Arena

28.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Damen I - SV Haiming, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

28.06. 9.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Damen II - TuS Töging II, Kontakt: Felix Weber Tennisanlage in der Au

28.06. 15.00 TSV Kirchdorf a. Inn e.V. Tennis Dunlop Midcourt U10 - SV Hebertsfelden, Kontakt. Felix Weber Tennisanlage in der Au

28.06. 15.30 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

Cabaret, Musical - Theater an der Rott, Abfahrt: 15.30 Uhr am Pfarrheim 
Kirchdorf, Beginn: 17.00 Uhr, Eintritt: 30,- EUR, Fahrt in Fahrgemeinschaften; 
Kontakt: Ulrike Eichinger

Theater an der Rott
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